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Wertschätzender Besuch aus dem Landtag 

Im Rahmen der Theatervorstellung der achten Klasse konnte sich 

die Waldorfschule über hohen Besuch aus dem Landtag Baden 

Württemberg von Alexander Schoch, MdL (Grüne) freuen. 

Der Landtagsabgeordnete für den Wahlkreis Emmendingen kam 

einer Einladung von Vorstand und Geschäftsführung der 

Waldorfschule nach. 

Mit dem Gast wurden wichtige Themen wie die Finanzierung der 

Schulsozialarbeit, die allgemeine Entwicklung der inklusiven Schule 

und der Erweiterungsbau auf dem Gelände des ZfP erörtert. „Herr 

Schoch war ein aufmerksamer Zuhörer, der uns zu vielen Themen 

sehr gute Ratschläge geben konnte.“ freute sich Erhard Beck, 

Vorstandsmitglied der Schule, über den Besuch. 

Gekrönt wurde der Besuch durch die fabelhafte und überaus gut 

besuchte Theatervorstellung der achten Klasse. Sehr passend zu 

den erörterten Themen spielten die Schülerinnen und Schüler ein 

Stück nach der Vorlage des Films „Die Kinder des Monsieur 

Mathieu“.  



Auf den Punkt gebracht geht es in dem Film um die Behauptung 

einer menschlichen und künstlerischen Schülererziehung unter 

schwierigen Rahmenbedingungen.  

„Ich freue mich über das Engagement der Waldorfschule 

Emmendingen für eine offene und inklusive Schulbildung. Dies ist 

mir als Landtagsabgeordneter ein wichtiges Anliegen“, stellte 

Alexander Schoch bei seinem Besuch klar.  

Die Freie Waldorfschule Emmendingen ist eine einzügige inklusive 

Waldorfschule in privater Trägerschaft. Eltern und Lehrende setzen 

sich seit Gründung der Schule im Jahr 1995 für eine zeitgemäße 

Pädagogik und Inklusion ein. 


